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Bezirksausschuss des 5. Stadtbezirkes 

 

Landeshauptstadt 
München 

Au-Haidhausen 
Unterausschuss Wirtschaft 
 

 
 
 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
Friedenstr. 40, 81660 München 
 
 
Direktorium 

Vorsitzender: 
Andreas Micksch 

Telefon:      (089) 48 95 00 44 

Mobil:          0179 / 2 92 14 43 

E-Mail:  

andreas.micksch@csu-haidhausen.de 

www.muenchen.de/rathaus/bezirksaus-

schuss/bezirksausschuss5.html 

BA-Geschäftsstelle Ost: 
Friedenstr. 40, 81660 München 
Zi. 2.207 
Telefon: 2 33-6 14 84 
Telefax: 2 33-6 14 85 
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de 
 
 

München, 20.05.2022 

Antrag 

 

Unterstützung des Partnerschaftsfestes  
der Initiative München-Bordeaux e.V 

 

 

Der Unterausschuss Wirtschaft im BA 5 beantragt, 
der Bezirksausschuss wolle beschließen: 
 
 
Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert, das Partnerschaftsfest des Vereins 
Initiative München-Bordeaux e.V. am 28.05.2022 mit einem Beitrag in Höhe von min-
destens 2.000,- Euro zu unterstützen. 
 
Im Stadthaushalt soll ein Budget eingeplant werden zur Unterstützung von Vereinen 
und Initiativen, die die Pflege der Städtepartnerschaften zum Ziel haben. 
 
 
Begründung: 
 
Der im Jahr 2015 gegründete Verein hat es sich auf die Fahnen geschrieben, den 
Kontakt der Bürger der Stadt München mit Bürgern der Stadt Bordeaux zu fördern und 
verstärken und zur gegenseitigen Völkerverständigung beider Städte beizutragen. 
 
Er hat zur Finanzierung des Festes beim BA 5 einen Antrag auf Bezuschussung aus 
Stadtbezirksbudgetmitteln über einen Betrag von 5.516,- Euro gestellt. 
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Obwohl es sich hier eindeutig um ein die Gesamtstadt betreffendes Thema handelt, 
wird der Bezirksausschuss 5 das Fest mit einem Betrag von bis zu 3.500,- Euro för-
dern, nachdem die Veranstaltung am Bordeauxplatz in Haidhausen stattfinden soll. 
 
Das Thema Städtepartnerschaften scheint in den letzten Jahren nicht nur Pandemie-
bedingt ziemlich eingeschlafen zu sein, vor allem was die älteren Städtepartnerschaf-
ten betrifft. Außer, dass ein Stadtrat das Oktoberfest in Cincinnati eröffnet oder Hilfs-
güter nach Harare geschickt werden, und natürlich aktuell zur Situation in Kiew, hört 
man in den letzten Jahren kaum noch etwas von Kontakten zu den immerhin acht 
Partnerstädten. 
 
Gerade in der heutigen Zeit sollte der Gedanke der Völkerverständigung wieder nach-
haltiger gefördert werden. 
 
Wenn ein Verein nun -besonders ältere- Städtepartnerschaften wieder beleben will, 
stünde es der Landeshauptstadt München gut an, dieses Engagement angemessen 
und eben auch finanziell zu unterstützen. 
 
 
gez.  
 
Andreas Micksch  
Vorsitzender des Unterausschusses Wirtschaft 
im BA 5 Au-Haidhausen 


